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Sperber in der Dohne. B ereits im  vorigen Jahre habe ich über den F ang  
eines Sperbers in einer D ohne berichtet. Heute kann ich wieder die M ittheilung  
machen, daß sich in demselben S tie g e , ganz genau an der gleichen S te lle  wie im 
Jah re zuvor, nochmals ein Sperber gefangen hat. E s schien ein junges Männchen 
zu sein. _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  H. S ch ach t.

Litterarisches.
Unsere beliebtesten einheimischen Stnbenvöge!, ihre W artung und Pflege u. s. w. 

von W . B oecker-W etzlar . 2. A usl. I lm en a u . A. Schroeter.
Nach einer sachgemäßen Einleitung, welche besonders den gesetzgebenden Behörden 

zu lesen anempfohlen werden kann, behandelt der Verfasser in einzelnen Kapiteln 1. den 
Ankauf und Fang der Vögel, giebt gute Regeln, sich vor Schaden zu bewahren und 
beschreibt die verschiedenen Fangmethoden, sich Vögel, ohne dieselben zu gefährden, zu 
verschaffen; 2. giebt er Anleitung zum B au passender Käfige für die verschiedenen 
Sänger, um deren Eingewöhnung zu ermöglichen, handelt 3. ausführlich über die ver­
schiedenen Futterarten, wobei er sowohl die Nahrung der Sänger im Besonderen, als  
auch die sogenannten Universalfutter genau auf ihre Wirkung beschreibt. Eine sehr 
eingehende Angabe der Erfahrungen bekannter Züchter macht das Kapitel werthvoll;
4. werden die Krankheiten der Lieblinge nicht vergessen, und wird hinreichend auch über 
die Heilmittel zu deren Vorbeugung und Beseitigung sowohl nach eigener, als auch der 
Erprobung anderer Fachmänner Bericht erstattet. Wenn auch dieser allgemeine Theil 
meist an größere Werke anlehnend verfaßt ist, so ist doch die Zusammenstellung recht 
geschickt geliefert und verräth den Fachmann und kundigen Liebhaber.

Der zweite Theil giebt allgemeine, ausführliche Beschreibungen von 36 ein­
heimischen Vögeln, schildert das Leben in der Freiheit, die geistigen Anlagen und ihr 
Verhalten in der Gefangenschaft, sowohl nach eigenen Beobachtungen a ls auch nach 
Auszügen größerer Vogelwerke, wobei das wichtigste zusammengetragen ist. W as im 
ersten Theile verallgemeinert war, das wird hier bei jedem Vogel einzeln genauer an­
geführt, so daß der Leser über die Hauptfragen unterrichtet wird. Ein Vortheil des 
Merkchens ist außerdem die Angabe von Bezugsquellen sowohl für die Vögel selbst, 
als auch für die Käfige und das Futter.

M it gutem Gewissen kann das Buch jedem angehenden Vogelzüchter zur An­
schaffung empfohlen werden, der größere Werke nicht kaufen will und doch sachgemäß 
zu verfahren gedenkt. Bei einer dritten Auflage wären aber gewiß einige Holzschnitte 
zur Verdeutlichung, besonders bei Käfigen, am Platze, ohne den P reis, 2 Mark, all­
zusehr zu erhöhen. Rd.

Anzeigen.
Unterzeichneter hat einige Hundert richtig bestimmte exotische Bogelbiilge, 

darunter viele Seltenheiten , zu sehr billigen Preisen abzugeben. Verzeichniß steht 
kostenlos zu D iensten. H . Groste, P räparator, T a u c h a -L e ip z ig .
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